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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2008-01-21 
Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung Bearbeiter:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses am 10.01.2008 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:15 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Am Packhof 2 - 6 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Lasch, Jürgen SPD-Fraktion  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Renner, Monika CDU-Fraktion und Liberale  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Gramkow, Angelika Fraktion DIE LINKE  
 
ordentliche Mitglieder 
Schulte, Bernd SPD-Fraktion  
Teubler, Ulrich Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Trübe, Birgit Fraktion DIE LINKE  
Vogel, Alexandra CDU-Fraktion und Liberale  
 
stellvertretende Mitglieder 
Schmidt, Gunnar Fraktion Unabhängige Bürger  
Reimers, Wolfgang CDU-Fraktion und Liberale  
 
Verwaltung 
Bartsch, Ulrich   
Buck, Holger   
Joachim, Martina   
Niesen, Dieter   
Rath, Torsten   
Schmidt, Doris   
Thoms, Brigitte   
 
Gäste 
Klatt, Norbert   
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Lienau, Gerhard   
Steinmüller, Rolf Fraktion Unabhängige Bürger  
 
 
 
Leitung: Jürgen Lasch 
 
Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 73. Sitzung vom 29.11.2007 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Beratung von Beschlussvorlagen   
                        
 

 4.1. Leistungsentgelt für den Hort des Pädagogiums der MAXI 
Schulgesellschaft mbH 
Vorlage: 01886/2007  

 

                        
 

 5. Beratung von Anträgen   
                        
 

 5.1. Haushaltsbudget 
Vorlage: 01785/2007  

 

                        
 

 5.2. Keine Preiserhöhung für Zeitkarten im Ausbildungsverkehr 
Vorlage: 01820/2007  

 

                        
 

 5.3. Attraktives und vielfältiges Schwimm-, Erholungs- und Badeangebot für die 
Schweriner 
Bevölkerung sichern 
Vorlage: 01821/2007  
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 5.4. Haushalt 2008, hier: Zielvereinbarungen für Budgets 
Vorlage: 01874/2007  

 

                        
 

 5.5. Aufnahme des gesamten Ensembles des Schweriner Schlosses in das 
Weltkulturerbe 
Vorlage: 01582/2007  

 

                        
 

 6. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2008 
hier: Präsentation Hpl-Entwurf 2008 
Vorlage: 01856/2007  

 

                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Der Ausschussvorsitzende Herr Lasch eröffnet die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Der vorgelegten Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 73. Sitzung vom 29.11.2007 

(öffentlicher Teil) 
  

Bemerkung: 
 
Dem vorgelegten Protokoll aus der FA Sitzung vom 29.11.2007 wird einstimmig 
zugestimmt. 
 

  
  
zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
 
 
In der heutigen Sitzung bereitgestellte Unterlagen 
Herr Niesen verweist auf die Unterlagen, die für jedes FA Mitglieder für die 
heutige und die nachfolgenden Ausschusssitzungen bereitgestellt wurden: 
Dieses sind: 
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- Der Ergänzungsband Wirtschaftspläne 
- Die Anlagen A bis H zum Vorbericht  
- Ein Schreiben aus dem Dezernat III – Kultur, Sport, Schule und Soziales 

zum aktuellen Stand der Entwicklung der KdU per 30.11.2007 
- Ein Informationsschreiben aus dem Finanzverwaltungsamt zur 

Durchführung des PPP Modells Lambrechtsgrund 
 
Wirtschaftsplan der SAE 
Herr Niesen bittet die FA Mitglieder darum, den Wirtschaftsplan der SAE am 
24.01.2008 abschließend zu beraten und zu votieren und nicht in der 
gemeinsamen Sitzung von FA und HA am 18.03.2008. Der Wirtschaftsplan der 
SAE soll die Stadtvertretung schon im Februar zur Beschlussfassung erreichen, 
um nach der Beschlussfassung eine Genehmigung für die 
Verpflichtungsermächtigungen und für aufzunehmende Kredite bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde zu beantragen.  
 
Information zur vorläufigen Jahresrechnung 2007 
Die vorläufige Jahresrechnung 2007 weist im Vergleich zum 
Nachtragshaushaltplan 2007 im Ergebnis eine Verschlechterung in Höhe von 3, 5 
Mio € aus. Nähere Ausführungen wird es mit der Power Point Präsentation zum 
Hpl-Entwurf 2008 von Herrn Bartsch geben (TOP 6). 
 
 
Information zur Durchführung des PPP - Modells Lambrechtsgrund 
Wegen Verzögerungen in der Durchführung des PPP - Modells Lambrechtsgrund 
verfährt die Kämmerei nach der Haushaltssystematik des Vorjahres und lässt die 
entsprechenden Buchungen zu, wird verwaltungsseitig erklärt. 
 
 

  
  
zu 4 Beratung von Beschlussvorlagen 
  
  
  
zu 4.1 Leistungsentgelt für den Hort des Pädagogiums der MAXI 

Schulgesellschaft mbH 
Vorlage: 01886/2007 

  
Bemerkungen: 
Herr Buck erklärt auf Nachfrage, dass das Hortangebot für die Betreuung der 
Schüler vor und nach dem Unterricht und insbesondere für Erstklässler 
vorgesehen sei. Für diese Maßnahme fallen keine zusätzlichen Kosten für den 
städtischen Haushalt an. Die erforderlichen Haushaltsmittel können im Budget 
abgedeckt werden.  
 

 Beschluss: 
Der Hauptausschuss beschließt das Leistungsentgelt für den Hort der 
Grundschule des Schweriner  Pädagogiums ab dem 01.12.2007 in Höhe von 
200,25 € für den Ganztags und 158,85 € für den Teilzeitplatz. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
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Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 5 Beratung von Anträgen 
  
  
  
zu 5.1 Haushaltsbudget 

Vorlage: 01785/2007 
  

Bemerkungen: 
Bezüglich des Antrages der Fraktion DIE LINKE, die pflichtigen Leistungen in 
Einnahmen und Ausgaben transparenter zu gestalten, indem eigene Budgets 
dafür gebildet werden, erklärt Herr Niesen,  dass dieser Antrag verständlich sei, 
aber ohne sehr großen Aufwand nicht umsetzbar für das Haushaltsjahr 2008. 
Pflichtige und freiwillige Aufgaben zu definieren bedeute, dass jede einzelne 
Haushaltsstelle des Hpl-Entwurfes 2008 neu definiert und dv-technisch 
umgesetzt werden müsste. Herr Bartsch ergänzt, dass ggf. auch einzelne 
Haushaltsstellen, wie z.B. 0300.64500 – Versicherungen – aufgeschlüsselt 
werden müssten, weil aus dieser Hhstelle sowohl Pflichtleistungen als auch 
freiwillige Leistungen finanziert werden.  
Herr Schulte erklärt, dass in der jetzigen Phase der Hpl-Beratung eine Trennung 
von Pflichtaufgaben und freiwilligen Aufgaben sicherlich sehr schwierig sei, 
dennoch sei der Antrag sehr interessant, weil die politischen Debatten in der 
Regel im freiwilligen Bereich geführt werden. 
Nach kurzer Diskussion wird zu dem Antrag votiert. 
 

 Beschluss:  (abgelehnt) 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, ab dem Haushaltsjahr 2008 für die 
pflichtigen Leistungen der Landeshauptstadt eigene Haushaltsbudgets zu bilden 
und entsprechende Verantwortlichkeiten festzulegen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 2 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 4 
 
 

zu 5.2 Keine Preiserhöhung für Zeitkarten im Ausbildungsverkehr 
Vorlage: 01820/2007 

  
Bemerkungen: 
Im Ergebnis der Beratung wird Einigkeit dahingehend erzielt, diesen Antrag in die 
Hpl-Beratung 2008 mit einzubeziehen ( am 24.01.2008). 
 

  
  
zu 5.3 Attraktives und vielfältiges Schwimm-, Erholungs- und Badeangebot für die 

Schweriner 
Bevölkerung sichern 
Vorlage: 01821/2007 
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Bemerkungen: 
Frau Gramkow erklärt, dass es 2 Anträge zu diesem Thema gibt. Den Antrag der 
SPD Fraktion mit den Beschlussvorschlägen 1und 2 und den Antrag der 
Unabhängigen Bürger mit dem Beschlussvorschlag 3. Der SPD Antrag habe sich 
erledigt, weil die ausgesprochenen Änderungskündigungen zurückgenommen 
wurden und die geforderten Instandhaltungsmaßnahmen umgesetzt sind, sodass 
nur noch der Antrag der Fraktion der UB zur Debatte stehe. Zu diesem Antrag 
erklären Herr Lienau und Frau Joachim, dass es seitens der Nutzer der 
Schwimmhallen keinen Änderungsbedarf bezüglich der zur Zeit festgelegten 
Öffnungszeiten gäbe und deshalb darum bitten, das bestehende 
Leistungsangebot nicht zu ändern auch vor dem Hintergrund der dann zu 
erwartenden höheren Kosten. 
 
Im Ergebnis der Diskussion wird Einigkeit dahingehend erreicht, den Antrag als 
erledigt zu erklären. Die Antragstellenden Fraktionen SPD und Unabhängige 
Bürger stimmen dem zu. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Antrag zurückgezogen 
 
 

zu 5.4 Haushalt 2008, hier: Zielvereinbarungen für Budgets 
Vorlage: 01874/2007 

  
Bemerkungen: 
Zu Beginn der Beratung wird von Herrn Steinmüller der Antrag DS-NR. 
01874/2007 in geänderter Form vorgelegt, indem das Haushaltsjahr von 2008 
geändert wird in 2009. 
 
Herr Niesen erklärt dazu, dass dieser geänderte Antrag, ebenso wie der Antrag 
DS-Nr. 01785/2007 berechtigt und verständlich sei und keine Bedenken 
bestehen, dass die Umsetzung mit der Aufstellung zum Hpl Entwurf 2009 
versucht werde. 
 

 Beschluss: geänderter Beschluss 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit dem Haushaltsplanentwurf 2009 für 
die jeweiligen Budgetbereiche des Verwaltungshaushaltes Zielvereinbarungen 
vorzulegen, mit denen die Budgets sächlich und personell unterlegt werden 
 
 

 Abstimmungsergebnis: zum geänderten Antrag 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 5.5 Aufnahme des gesamten Ensembles des Schweriner Schlosses in das 
Weltkulturerbe 
Vorlage: 01582/2007 

  
Bemerkungen: 
Herr Niesen bittet die Ausschussmitglieder diesen Antrag im Zusammenhang mit 
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dem vorzulegenden HAKO zu beraten, weil sowohl mit der Antragstellung als 
dann auch mit der Aufnahme sowohl finanzielle als auch personelle Leistungen 
erbracht werden müssen, über die im Vorfeld beraten werden sollte. 
 
Frau Gramkow ist mit diesem Verfahrensvorschlag nicht einverstanden und bittet 
um Beratung. Nach kurzer Diskussion wird vorgeschlagen, den 
Beschlussvorschlag wie folgt zu ergänzen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Antragstellung in Zusammenarbeit 
mit dem Landtag und der Landesregierung intensiver voranzubringen und 
Verhandlungen zu Finanzierungsfragen zwischen der Landeshauptstadt 
Schwerin und dem Land MV aufzunehmen. Über das Ergebnis dieser 
Vertragsverhandlungen ist in der Stadtvertretung zu berichten.  
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung bekräftigt ihre Entscheidung vom 23.04.2001, dass gesamte 
Ensemble des Schweriner Schlosses in das Weltkulturerbe – Liste der Unesco – 
aufzunehmen. 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Antragstellung in Zusammenarbeit 
mit dem Landtag und der Landesregierung von Mecklenburg- Vorpommern 
intensiver voranzubringen 
und Verhandlungen zu Finanzierungsfragen zwischen der 
Landeshauptstadt Schwerin und dem Land MV aufzunehmen. Über das 
Ergebnis dieser Vertragsverhandlungen ist in der Stadtvertretung zu 
berichten. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einschließlich der Antragsänderung 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 6 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2008 
hier: Präsentation Hpl-Entwurf 2008 
Vorlage: 01856/2007 

  
Bemerkungen: 
Anhand einer Power Point Präsentation ( die Präsentation ist als Dokument in 
Session abgelegt – 74.FA am 10.01.2008) stellt Herr Bartsch den Hpl-Entwurf 
2008 und vorläufige Zahlen zur Jahresrechnung 2007 vor. 
 
Frau Gramkow fragt und bittet um eine schriftliche Antwort, in welcher Höhe 
Mehreinnahmen für das Haushaltsjahr 2008 erwartet werden können, wenn eine 
Anhebung des Hebesatzes der Gewerbesteuern von 390 v.H. auf 430 v.H. 
beschlossen wird. Außerdem bittet Frau Gramkow um Information, wieviele 
„große“ Gewerbesteuerzahler es in der Landeshauptstadt Schwerin gibt. 
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gez. Jürgen Lasch  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




